
  Technische Kommission Bogen 

 

WA-Regelwerk 2020, Buch 3, 14.5.2.2: 

„Haben im Einzelwettbewerb im Freien beide Wettkämpfer mit ihrem ersten 

Stechpfeil eine 10 (Recurve Blankbogen und W1) oder ein X (Compound) 

geschossen, steht es im Stechen unentschieden und es wird ein zweites Stechen 

durchgeführt.“ 

 

Gemäß dem Beschluss des WA-Exekutivausschusses von Dezember 2020 ist 

diese WA-Regel mit Wirksamkeit ab dem 01.01.2021 aufgehoben. 

 

Diese Aufhebung wird in Deutschland vom DSB übernommen und gilt bei den 

Meisterschaften des DSB entgegen der Sportordnung im Sportjahr 2021. Somit 

ist der Satz „Haben beide Schützen mit ihrem Stechpfeil eine 10 (Recurve) oder 

ein X (Compound) geschossen, steht es im Stechen unentschieden und es wird 

ein zweites Stechen durchgeführt“ in Punkt 6.5.3.1.1 Absatz 6, in Punkt 

6.5.3.2.5.1 sowie in Punkt 6.5.3.2.6.1 der Sportordnung 2021 unwirksam.  

 

Es gilt also im Sportjahr 2021 die frühere Regel, dass beim Bogenschießen im 

Freien der Sieger eines Stechens derjenige ist, dessen Pfeil sich beim ersten 

Stechen näher am Zentrum befindet. Nur wenn der Abstand bei beiden Pfeilen 

gleich ist, wird ein zweites Stechen durchgeführt. 
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